Seit dem 1. September 2010 bin ich als Pastoralreferent (PR) für die Kirchengemeinde St. Rochus und Augustinus in Bonn-Duisdorf und am Brüser Berg tätig. Vorher war ich 14 Jahre in Euskirchen-Flamersheim und Umgebung als PR im Einsatz. 

Duisdorf ist mir nicht ganz fremd. In Bonn habe ich Theologie und Sozialwissenschaften auf Lehramt studiert und habe danach zweieinhalb Jahre am St. Adelheid Gymnasium in Pützchen unterrichtet. Ich habe acht Jahre in Endenich und Lessenich-Meßdorf gewohnt. In der Pfarrei St. Laurentius war ich aktiv tätig und habe natürlich manches von der “Konkurrenz” in Duisdorf mitbekommen. 

Nun bin ich also selber in Duisdorf gelandet. Es war mein Wunsch in den Bonner Raum versetzt zu werden, weil ich in Vielem nach Bonn orientiert bin und die Nähe zu Euskirchen es mir leichter macht, Kontakte zu Freunden zu halten. In Duisdorf werde ich leider erst ab Oktober wohnen, weil meine Dienstwohnung in St. Augustinus erst dann frei wird. Bis dahin werde ich “Kirche auf Rädern” praktizieren. 

In den letzten 16 Jahren war ich schwerpunktmäßig in der Kinder- und Jugendpastoral tätig. Mir macht die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen immer noch Spaß, obwohl ich mal gesagt habe, “mit 40 mache ich keine Jugendarbeit mehr” (heute bin ich 48 Jahre alt). Auch in Duisdorf wird die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen zu meinen Schwerpunkten zählen. In jedem Fall werde ich die Erstkommunionvorbereitung leiten, später vielleicht noch die Firmvorbereitung. Alles weitere wird man sehen. 

Neben meiner Tätigkeit in der Pfarrei mache ich bis April eine Ausbildung zum Supervisor, weshalb ich zur Zeit öfters “unterwegs” bin. Auch nach Abschluss der Ausbildung werde ich als Supervisor für das Bistum tätig sein. Nach 16 Jahren im Pastoraldienst gehe ich meinem Beruf immer noch mit großer Freude und Leidenschaft nach. Ich hoffe, hier in den Gemeinden schnell Menschen zu finden, die mit mir (und dem Team) und anderen gemeinsam den Glauben leben und verkünden wollen, und so andere Menschen vom Glauben begeistern können. 

In diesem Sinne wünsche ich uns ein gutes Kennenlernen, 

Guido Zernack, Pastoralreferent

